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Weisst Da es noch
Worte Lind Musik von Robby Frey -f

Man fühlte sich allein — so mud und mat! —
Und lief durch Strassen einer endlos grossen Stadt —
Du! Weiss! Du es noch7

Man sah die Menschen an, und ihr Gesichf,
Doch diesen Menschen, den man suchte, fand man nicht —
Du! Weiss! Du es noch?

Men woll e schon den Weg alleine gehn.
Da blieb man plötzlich wie vom Blitz getroffen sfehn —
Du! Weiss! Du es noch?

Wir sahen uns, und gaben uns nur stumm die Hand —
Du!!! — Weisst Du es noch?

Wir wollen unsre grosse Liebe niemand zeigen.
Was geht es denn die andern Menschen an!
Sie ist so gross, dass wir darüber können schweigen,
Und dann sind wir fur sie ja abgetan.
Wir brauchen uns nur kurz und fluchtig anzusehn,
Und wissen dann, dass wir uns voll und ganz verstehn.
Wir können unsre grosse Liebe niemand zeigen:
Sie ist so gross — wir müssen einfach schweigen!

Es hat ein Augenblick — ein Tropfen Zeit —
Fur uns zwei mehr bedeutet als die Ewigkeit —
Du! Braucht es noch mehr7

Wenn wir beisammen sind, versinkt die Welt,
Weil jeder weiss, dass jeder zu dem andern halt,
Du! Braucht es noch mehr?

Und alle Seligkeit, und -alles Gluck,
Gibt jeder jetzt dem andern tausendfach zurück,
Du! Braucht es noch mehr7

Wir halfen dieses Gluck — das geben wir nicht her,

Du!!! — Braucht es noch mehr?

Wir wollen unsre grosse Liebe niemand zeigen.
Was geht es denn die andern Menschen an!
Sie ist so gross, dass wir darüber können schweigen,
Und dann sind wir für sie ja abgetan.
Wir brauchen uns nur kurz und flüchtig anzusehn,
Und wissen dann, dass wir uns voll und ganz verstehn.
Wir können unsre grosse Liebe niemand zeigen:
Sie ist so gross — wir müssen einfach schweigen!
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